
   
 
 

 
 
 
 

 

AUFSTEIGER YBBS LIEGT AM BODEN 
 

 
 
Jetzt heißt es, sich wieder aufzurappeln. Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs lieferte im wichtigen Spiel in Oed/Zeillern eine 
grottenschlechte Leistung. Der kurzfristig aus Amsterdam (Auslandssemester) eingeflogene Matthias Haabs rackerte wie 
ein Wilder, konnte seine Mannschaftskollegen von der kollektiven Verunsicherung jedoch nicht befreien.       Foto: Eplinger
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ASK YBBS BLEIBT IM TABELLENKELLER 
 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 
 

1. ST. PETER 11 7 2 2 23 9 23 
2. GMÜND 12 6 4 2 29 16 22 
3. SEITENSTETTEN 12 6 4 2 23 16 22 
4. SPRATZERN 12 5 5 2 21 15 20 
5. HOFSTETTEN 12 6 2 4 27 23 20 
6. WEISSENKIRCHEN 12 5 4 3 23 20 19 
7. EGGENBURG 12 5 3 4 16 18 18 
8. OBERNDORF 12 6 0 6 18 22 18 
9. AMALIENDORF 12 4 2 6 18 24 14 
10. WAIDHOFEN/THAYA 12 3 3 6 17 22 12 
11. OED/ZEILLERN 12 2 5 5 16 18 11 
12. OBER-GRAFENDORF 12 2 5 5 13 18 11 
13. KREMSER SC 12 3 1 8 17 24 10 
14. ASK YBBS 11 2 2 7 17 33 8 

 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST U23 
 

1. SEITENSTETTEN 11 8 2 1 30 12 26 
2. EGGENBURG 12 7 3 2 32 18 24 
3. OED/ZEILLERN 12 6 4 2 29 16 21 
4. ASK YBBS 11 6 2 3 25 11 20 
5. HOFSTETTEN 12 6 4 2 20 10 20 
6. SPRATZERN 12 4 3 5 23 25 15 
7. WEISSENKIRCHEN 12 4 2 6 19 22 14 
8. WAIDHOFEN/THAYA 10 3 4 3 17 9 11 
9. ST. PETER 11 3 3 5 27 20 11 
10. OBER-GRAFENDORF 10 3 2 5 17 21 11 
11. KREMSER SC 12 2 5 5 22 37 11 
12. OBERNDORF 12 2 5 5 12 21  9 
13. GMÜND 10 0 7 3 6 18  4 
14. AMALIENDORF 11 1 2 8 3 42  4 

 

Gesammelte Ergebnisse der 12. Runde: SV Oed/Zeillern – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 5:1 (U23: 2:1), 
Eggenburg – Oberndorf 0:1 (U23: 2:1), Waidhofen/Thaya – Kremser SC 3:1 (8:2), Hofstetten – Amaliendorf 
2:1 (U23: 4:0), Gmünd – Ober-Grafendorf 2:0 (U23: ausgefallen), Weißenkirchen – Spratzern 2:2 (U23: 1:2), 
St. Peter/Au – Seitenstetten 0:2 (U23: 1:2). 
 
Die nächste Runde: FREITAG, 6. November, 19.30 Uhr: Kremser SC - Gmünd. SAMSTAG, 7. November, 
14 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SV Oberndorf (Schiedsrichter: Martin Palgetshofer; Assistenten: 
Anton Gruber, Leopold Müllner. U23: Edwin Winterleitner), Spratzern – Oed/Zeillern, Amaliendorf – 
Weißenkirchen, Seitenstetten – Hofstetten, Ober-Grafendorf – St. Peter. 16.30 Uhr: Eggenburg – 
Waidhofen/Thaya. 
 

VORSCHAU 
 
Tja, nach so einem Auftreten der Ybbser 
Mannschaft fehlen einem die Worte. Als 
Schlüsselspiel ausgegeben ließen sich die Kicker des 
ASK Bau Pöchhacker Ybbs von den Gastgebern 
aus Oed/Zeillern über weite Strecken der Partie 
vorführen. Vom erhofften Befreiungsschlag war 
nichts zu spüren. Noch ist zwar nicht aller Tage 
Abend, doch schön langsam wird es Zeit, dass die 
Donaustädter in die Gänge kommen. Am Samstag 
im Derby gegen Oberndorf haben die ASK-Kicker 
die Möglichkeit, sich zu rehabilitieren. Auch wenn 
spielerische Defizite nicht zu verleugnen sind, 
kämpferisch muss von jedem einzelnen Spieler mehr 
kommen. Daneben ist die Rückkehr zur taktischen 
Disziplin unbedingt nötig. Auch bei einem 1:3-
Rückstand darf man nicht blind ins offene Messer 
laufen. Im Abstiegskampf entscheidet auch die 
Tordifferenz. Oberndorf kommt mit drei Siegen in 
Folge nach Ybbs. Die Brandstetter-Elf steht mit dem 
Rücken zur Wand. Jetzt gilt es, die mentale Sperre 
zu durchbrechen und Spaß am Fußball zu haben. 

 

SPONSORING 
 

 Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich 
bei der der Firma Reifen Weichberger  für die 
Übernahme der Matchpatronanz im Heimspiel 
gegen Oberndorf  und beim Gasthof Zur Alm 

(Ober-Egging)  für die Matchballspende. 
 

 
 
 
 

 

 



 

IN OED IN EIN 1:5-DEBAKEL GESCHLITTERT 
 

SV OED/ZEILLERN – ASK BAU 
PÖCHHACKER YBBS 5:1 (2:1). 
 

Mit einer sehr offensiven Aufstellung ging der 
ASK in Oed ans Werk. Mit Manuel Rosenegger, 
Matthias Trattner, Christian Haabs, Patrick 
Bruckner und Markus Haubenberger sollten 
gleich fünf Spieler in der Offensive für Schwung 
sorgen. Davon waren allerdings drei - 
Rosenegger, Trattner und Haabs - sichtlich nicht 
100 % fit. Dennoch klappte es anfangs ganz gut, 
obwohl Radek Selicha den ersten gefährlichen 
Warnschuss abgab, den Stefan Fröhlich 
allerdings parieren konnte. Dann die 8. Minute. 
Markus Haubenberger geht rechts durch flankt 
zur Mitte, Patrick Bruckner legt per Kopf ab auf 
Manuel Rosenegger und der schießt ein - 1:0 ein 
Auftakt nach Maß für den ASK. Nur drei 
Minuten später hätte es 2:0 stehen können. Mario 
Schmid schaltete sich in die Offensive ein, gab 
zur Mitte, Manuel Rosenegger stieg über den Ball 
und Matthis Trattner war zur Stelle - doch sein 
Schuss mit links fiel zu schwach aus.  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Bester Ybbser am Platz. 
ASK-Keeper Stefan 
Fröhlich musste in 
Oed/Zeillern zwar fünf 
Mal hinter sich greifen, 
mit seinen herrlichen 
Paraden verhinderte er 
jedoch eine im Raum 
stehende weitaus höhere 
Niederlage. 
                 Foto: Eplinger

 
Im Gegenzug brannte erstmals der Hut im Ybbser Strafraum. Selicha setzte sich im Strafraum gegen seine Gegenspieler 
durch, schoss aber zu zentral, Fröhlich konnte abwehren, den Nachschuss setzte Jaroslav Skoda an die Latte. Doch noch 
war die Gefahr nicht vorbei, Jürgen Haider ging im Strafraum an Christian Haabs vorbei, der lässt sein Bein stehen, Haider 
fällt und Schiedsrichter Robert Weber zeigt zurecht auf den Elferpunkt. Doch Ybbs hat nochmals Glück. Der Schuss von 
Selicha geht von der linken Innenstange an die rechte Stange und dann raus. Oed wird jetzt immer stärker und die Ybbser 
Defensive immer konfuser. Mit Glück retten sich die Ybbser von einer Szene zur nächsten, aber in der 25. Minute war 
dieses Glück vorbei. Dabei hätten da die Ybbser sogar Eckball gehabt. Doch nach einem Fehlpass in der Offensive klappt 
das Umschalten auf Defensive bei Ybbs überhaupt nicht, Ingo Zarl kommt zum Ball, überläuft Rene Freund und nutzt ein 
Missverständnis von Stefan Fröhlich und Mario Schmid und schießt ins lange Eck zum 1:1 ein.
 
Danach spielt in Hälfte eins nur mehr Oed. Die logische Folge das 2:1 in der 38. Minute. Radek Selicha setzt sich im 
Strafraum gegen Mario Schmid durch, Fröhlich kann kurz abwehren, doch Jaroslav Skoda ist zur Stelle und schießt ein. 
Dank einer weiteren guten Parade von Stefan Fröhlich kann sich Ybbs mit dem knappen Rückstand in die Pause retten. 
 
Nach Seitenwechsel ein kurzes Aufflackern der Ybbser. Eine Chance von Matthias Trattner und eine Chance von Udo 
Baumgartner sowie der eine oder andere offensive Spielzug. Das Tor schießt aber erneut Oed und wieder ging diesem 
Treffer eine katastrophale Abwehrleistung bevor. Ybbs versucht sich nochmals zurückzukämpfen, löst die Viererabwehr 
auf und bekommt prompt die Rechnung präsentiert. Nach einem erneuten Schnitzer steht es 4:1 für Oed. Jetzt macht sich 
Resignation breit und Ybbs kann froh sein, dass Oed nur mehr eine Chance nützt und zahlreiche Möglichkeiten fast 
leichtfertig vergibt - sonst wäre das Gmünder Dejavü wahrscheinlich perfekt geworden ... 
 
ASK BAU PÖCHHACKER YBBS – SC WEISSENKIRCHEN 1:1 (0:0). 
 
Torfolge: 0:1 Manuel Rosenegger (8.), 1:1 Ingo Zarl (26.), 2:1 Jaroslav Skoda (40.), 3:1 Radek Selicha (54.), 4:1 Radek 
Selicha (65.), 5:1 Goran Zvijerac (78.). 
Gelbe Karten: Patrick Leitner (80. Foul) bzw. Matthias Haabs (18. Foul), Fabian Schadenhofer (71. Foul). 
Ybbs: Stefan Fröhlich; Mario Schmid, Franz Willatschek, Rene Freund, Christoph Stibl, Matthias Haabs, Christian Haabs, 
Markus Haubenberger, Matthias Trattner (69. Fabian Schadenhofer), Patrick Bruckner (39. Bernhard Elser), Manuel 
Rosenegger (44. Udo Baumgartner). 
Schiedsrichter: Robert Weber; Wilhelm Schorm, Bekim Fezulaji. 
 

 

 



U23 KASSIERT VERMEIDBARES GEGENTOR 
 
 

 U23: SV OED/ZEILLERN – ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 2:1 (1:1).  
 
Torfolge: 1:0 Gerald Rupp (5.), 1:1 Patrick Reithner (21.), 2:1 Wolfgang Kastenhofer (78.). 
Gelbe Karten: Alois Schoder (10. Foul), Wolfgang Kastenhofer (30. Foul), Gerald Rupp (58. Foul) 
bzw. Bernhard Pils (61. Foul), Matthias Pils (67. Kritik), Lukas Eisenbauer (72. Foul), Michael Hübl 
(77. Foul), Mario Bogner (85. Foul). 
Ybbs: Matthias Pils, Michael Kamleitner (79. Sokol Spahiu), Daniel Holzer, Bernhard Pils (72. Mario 
Bogner), Patrick Gutlederer (61. Jürgen Zehetner), Lukas Eisenbauer, Patrick Reithner, Florian Steiner 
(70. Michael Schadenhofer), Klaus Gierer, Michael Hübl, Johannes Riegler. 
Schiedsrichter: Bekim Fezulaji. 
 
Vor Seitenwechsel ein ausgeglichenes Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. Oed ging in Führung, 
Patrick Reithner sorgte für den Ausgleich, doch ein haltbarer Freistoß in Minute 78 besiegelte die 
Niederlage der Ybbser. 
 

 
 
 
 
„Rosi“ traf bei Comeback. 
Nach dreiwöchiger Ver- 
letzungspause streifte sich 
ASK-Stürmer Manuel 
Rosenegger in Oed/Zeillern 
wieder das ASK-Dress über. 
In der 8. Minute war die 
Ybbser Fußballwelt noch in 
Ordnung. Rosenegger stellte 
seine Goalgetter-Qualitäten 
mit dem Führungstreffer 
unter beweis. Knapp vor dem 
Pausenpfiff musste „Rosi“ 
jedoch neuerlich verletzungs- 
bedingt vom Platz. Was seine 
Kameraden in der zweiten 
Halbzeit boten war dann aber 
zum „Augenzumachen“.  

 

NACHWUCHSCORNER 
 
 

ERGEBNISSE: U16 OPO: ASK Ybbs – Petzenkirchen 2:2 (1:0). Tore: Dominik Aigner (2). U15 UPO B: NSG 
Neumarkt/Ybbs – Melk 3:4 (2:1). Tore: Besar Hasanaj (2), Patrick Gruber. U13 MPO: Pöchlarn - NSG 
Krummnußbaum/Ybbs 6:1 (2:0). Tor: Georg Gratzer. U12 MPO B: Ferschnitz – NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt 2:5 
(1:2). Tore: Manuel Grabner, Vincent Pils, Tobias Steiner, Dominik Streisselberger (2). U11 UPO C: Maria Taferl - 
NSG Ybbs/Sarling 5:1 (1:1). Tor: Daniel Kamleithner. U10 B: Scheibbs – ASK Ybbs 5:2 (2:1). Tore: Benjamin Rass 
(2). Leonhofen – ASK Ybbs 6:4. Tore: Harald Bock (2), Manuel Pils (2). U9 G: Maria Taferl – ASK Ybbs 3:3 (1:3). 
Tore: Maximilian Kirchweger (2), Florian Ebert.  
 
 

VORSCHAU: U15 UPO B: Samstag, 10 Uhr: NSG Neumarkt/Ybbs – Ferschnitz (in Neumarkt). U13 MPO: Freitag, 17 
Uhr: NSG Krummnußbaum/Ybbs – St. Peter. U11 UPO C: Freitag, 17 Uhr: NSG Ybbs/Sarling – Grein. U10 B: 
Samstag, 10 Uhr: ASK Ybbs – Oberndorf. 
 

 


